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Eduard Schmitz (Bildhauer)
Eduard Schmitz jun. (* 7. September 1897 in Köln[]; † 4. September 1965 ebenda) war ein Kölner Holz- und
Steinbildhauer und Steinmetz.

Leben
Eduard Schmitz, Sohn von Eduard Schmitz sen. (1867-1953), der ebenfalls Bildhauer war und von dem zum
Beispiel das Jan-Wellem-Denkmal in Köln-Mülheim stammt, studierte - ab 1913 - sechs Semester an der Kölner
Kunstgewerbeschule ( den späteren Kölner Werkschulen ) bei Professor Georg Grasegger aus Partenkirchen. Im
ersten Weltkrieg, an dem er von 1916 bis 1918 teilnahm, wurde er verwundet.
In der Nachkriegszeit hatte er Ateliers in Köln, unter anderem in der Richard-Wagner-Straße (bis 1943), in Porz
(1945-1947), in der Ruine des Rathauses der Stadt Köln[1] (1947-1964) und in Köln-Deutz (1965). Seine Werke sind
vor allem im Kölner Raum, in Kirchen und öffentlichen Gebäuden zu finden. Seine meist streng figurlichen Arbeiten
sind teilweise beeinflusst von Ernst Barlach. Beim Wiederaufbau in Köln war er als Bildhauer und Steinmetz bei der
Restaurierung von im Zweiten Weltkrieg beschädigten Skulpturen und Gebäuden mitbeteiligt.

Werke

Werke in Köln

Skulptur, Fackelträgerin, Bronze,
1936 bis 1937

• Burgmauer, Römerbrunnen; Entwurf: Brantzky, Franz; Beteiligung an der
Ausführung, April 1914 bis Juni 1915.

• Mülheim, Frankfurter Straße, Wohn- und Geschäftshaus, Bauschmuck;
Architektur: Herpers, Willy/Gassen, Franz, 1924.

• Deutz, Messe, Westhalle, Rheinportalvorbau III (südliche Laube), figürlicher
Schmuck, Thema: Luft, eine von zwei Bekrönungsfiguren, Puttenpaar, auf
Wolken reitend, zwei von vier maßwerkartigen Medaillons, rechts
Seitenportal, Ikarus, linkes Seitenportal, Fallschirmspringer, Entwurf (weitere
Plastiken hier von Josef Pabst (1879–1950), Joseph und Meller, Willi);
Ausführung: Ooms, Anton Heinrich, Kalscheuerwerk, Frechen, 1924; 1927
beim Umbau der Messe entfernt.

• Rathaus, Ratsturm, Erdgeschoss, Turmfiguren, 1925. (+).
• Buchheim, St. Mauritius, Umgestaltung zur Kriegergedächtniskapelle und

zwei Außenskulpturen[2], St. Michael, St. Mauritius, Muschelkalk, 1928 bis
1929.

• Weiden, Goethestraße 31, St. Marien, Hochaltar; Altarkreuz, Holz, eingeweiht am 20. Januar 1929; Hochaltar
abgebaut 1966 bis 1967.

• Lindenthal, Rautenstrauchstraße, Ausführung der Kentaurenfiguren, Doppelplastik aus Muschelkalk, Entwurf
Grasegger, Georg, 1930.

• Raderthal, Raderberger Straße 199, Kirchenportal, Skulptur Madonna, Kupfer, 1930.[]

• Johannisstraße 64, Gedenktafel, Nicolaus August Otto und Eugen Langen; Stiftung des Kölner Bezirksverein
Deutscher Ingenieure; 1932; Im Zweiten Weltkrieg zerstört.

• Mülheim, Stadtgarten, Kriegerehrenmal mit Inschrift: Mülheims/ Söhnen, die / starben für/ Heimat und/
Vaterland, 1934; 1945 abgebaut.
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Relief an der Vorhalle von St. Georg,
Köln

•• Mülheim, Wallstraße, Evangelische Friedenskirche, Turmhalle, Kruzifix,
1935. (+).

• Neumarkt 18-24, Kreissparkasse Köln, Kassenhalle, Brunnen,
Kölnisch-Wasser-Brunnen, Bronze, 1935[3]; Guss: Werkkunstschulen Köln;
um 1942 eingeschmolzen, 1950 in der alten Form neu gegossen.

• Hohenzollernring 94, Gothaer Lebensversicherung, Fassade, Skulptur,
Fackelträgerin, Bronze, 1936 bis 1937.[4]

• Lintgasse 27-29, Hauszeichen im Oberlicht der Haustür, Springendes Roß, Holz, um 1938. (+).
•• Rathausplatz, Rathaus, Bergung der zwölf beschädigten Skulpturen aus dem Keller und provisorische

Zusammenfügung der zerbrochenen Teile, 1945 bis 1950.
• Rathausplatz, Rathaus, beteiligt am Wiederaufbau, nach 1945 bis 1965.[] Hierfür war die Arbeitsgemeinschaft der

Steinmetzbetriebe Schmitz-Mittler, die ab 1945 am Rathaus eine Bauhütte betrieb, geleitet von 1955 an von
Eduard Schmitz. Seine Frau leitete den Betrieb noch bis 1972.

•• Mülheim, Regentenstraße 4, Liebfrauenkirche, Notkirche, Hochaltar, Kruzifix, 1948.
• Alter Markt, Neuerstellung des Jan von Werth auf dem Brunnen, Sandstein, 1952.[]

• Gürzenichstraße, Gürzenich, beteiligt am Wiederaufbau, 1952 bis 1955.[]

• Waidmarkt, St. Georg:
• Westchor, Pestkreuz, Neuherstellung des Gabelkreuzes, Ergänzung des Corpus, 1952 bis 1955[5]

• nördliche Vorhalle, Giebel, Skulptur, Maria zertritt den Drachen, um 1955 [6]

• Spulmannsgasse, Küsterhaus von St. Johann Baptist, Kreuzigungsgruppe, Instandsetzung des Corpus und der
Assistenzfiguren, Erneuerung des Kreuzes, 1954 bis 1955.[1]

• Rheingasse, Overstolzenhaus, beteiligt am Wiederaufbau, um 1954.[]

• Rath, Erlöserkirchstraße, Zum Göttlichen Erlöser, Marienaltar, Skulptur, Madonna, Holz, 1955.
• Burgmauer, Römerbrunnen, ursprünglich von Franz Brantzky, 1910 bis 1915; veränderter Wiederaufbau;

Entwurf: Karl Band, Ausführung: Juli bis Dezember 1955.
• Mülheim, Regentenstraße 4, Liebfrauenkirche, Marienkapelle, Skulptur, Madonna, Holz, 1955.
• Dünnwald, Prämonstratenserstraße, St. Nikolaus, Altar; Taufstein, Marmor, Ausführung, 1955.
• An St. Katharinen, Atrium der Elendskirche, Gedenkplatte Johann Adam von Bell, Basaltlava, 1956 bis 1958.[7]

• St. Gregorius im Elend, Restaurierung des im Krieg beschädigten Hochaltars zwischen den Jahren 1959/1972[8].
•• Dünnwald, Holzweg, St. Nikolaus, Altar, 1959; Taufstein (Ausführung), 1959.
• Unter Taschenmacher 17, Skulptur Madonna, Kopie []; Kopie des Baldachins und der Konsole von Klaus

Petersen, 1960.[]

• An St. Katharinen, Atrium der Elendskirche, Gedenkplatte Joost van den Vondel, Basaltlava, um 1960.
•• Severinstraße, St. Severin, Verbindungsgang zwischen Kirche und Vereinshaus der Pfarrei, Skulptur, Basaltlava,

um 1960.
• Krebsgasse/Brüderstraße, Straßenstein, R. de l’ecrevisse, Restaurierung und Einbau, 1962.

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei%3ASt_Georg_K%C3%B6ln_Eingang_Vorhalle_Steinrelief.jpg
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Kreissparkasse_K%C3%B6ln
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=K%C3%B6lner_Werkschulen
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Gothaer_%28Versicherung%29
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Johann_von_Werth
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=K%C3%B6lner_Brunnen
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Sandstein
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=G%C3%BCrzenich
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=St._Georg_%28K%C3%B6ln%29
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Pestkreuz
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Overstolzen
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Karl_Band
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=St._Nikolaus_%28K%C3%B6ln-D%C3%BCnnwald%29
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Adam_Schall_von_Bell
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Basaltlava
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=St._Gregorius_im_Elend
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Joost_van_den_Vondel


Eduard Schmitz (Bildhauer) 3

Gedenkplatte zum Besuch von John F. Kennedy

• Portalsgasse, Gedenkplatte zum Besuch von John F. Kennedy in
Köln 1963, Bronze, 1964.

• Roonstraße 50, Inschrift in die Fassade der Synagoge zur
Erinnerung an die Zerstörung am 9. November 1938 bei den
Novemberpogrome 1938, Entwurf und Ausführung, 1964 bis 1965.

•• Deutz, Reischplatz 6, Inschriftentafel zur Erinnerung an die
ehemalige Synagoge, Basaltlava, Entwurf; Ausführung: Michels,
Franz Xaver, 1964; montiert Mai 1965.

•• Mülheim, Mülheimer Freiheit 78, Inschriftentafel zur Erinnerung an
die ehemalige Synagoge, Entwurf; Ausführung: Michels, Franz
Xaver, 1964; montiert August 1965.

• Mülheim, Mülheimer Freiheit/Krahnenstraße, Mülheimia-Brunnen von Albermann, Wilhelm; Instandsetzung,
dabei Ergänzungsarbeiten am Brunnenbecken nach dem Verkehrsunfall vom 30. Juli 1965.

Werke außerhalb Kölns
• Hürth, 1935–1937 Basrelief am alten Rathaus in Hermülheim.
• Overath-Marialinden, St. Mariae Heimsuchung, Hochaltar, Skulptur, Immaculata, Holz, um 1928.
• Hemmerden/Rhld., Kath. Pfarrkirche, Hochaltar; Entwurf: Regierungsbaumeister Baud; Ausführung; zusammen

mir Hertel, Adalbert, 1933 bis 1935.
• Odenthal-Altenberg, ehemalige Zisterzienserabtei, Kirche, südliches Seitenschiff, über dem Portal,

Kriegerehrenmal, Skulptur, „St. Michael”, Eichenholz, 1936 bis 1938.
• Siegburg, Abtei Michaelsberg, Klosterkirche, Platte, mit Reliefs, Schiefer, 1943; Tabernakel, Metall mit Rubinen;

zusammen mit Häuschen, F, vor 1953; Chorgestühl, Rückwände, Skulpturen, Heilige, Holz, vor 1953.[9]

• Bergheim, Katholische Pfarrkirche, Triumphkreuz, um 1450 entstanden, Restaurierung und Rekonstruktion der
Farbfassung, vor 1951; Kirchhof, sieben Stationen, Sieben-Schmerzen-Bildstöcke, Basaltlava, Ausführung;
Entwurf: Band, Karl, 1947.

• Eitorf/Sieg, Katholische Pfarrkirche St. Patricius, Chorraum, Skulpturengruppe, Christus und die 12 Jünger, 1951
bis 1952.

• Frechen, St. Severin, Bauschmuck und Taufstein, 1957.
• Jülich, Zitadelle, zwei Rekonstruktionsmodelle, 1:50 und 1:500; 1962.
• Drolshagen/Westfalen, St. Clemens, Hochaltar, Marmor; Entwurf: Band, Karl, Ausführung, 1964.

Einzelnachweise
[1] Dominik Meiering, Joachim Oepen: Aufbruch statt Abbruch, Die Kirche St. Johann Baptist in Köln. Druck: Rasch, Bramsche. ISBN

978-3-00-028096-2 S. 94: „1962 wurde die […] Marienfigur [der Kreuzigungsgruppe] aus dem Rathaus gestohlen, wo sie sich zwecks
Restaurierung in der Bildhauerwerkstatt Eduard Schmitz befand.“

[2] Christoph Bellot: Matrix est in Bocheim ecclesia. Die ehemalige Pfarrkirche von Buchheim in: Colonia Romanica, Jahrbuch des
Fördervereins Romanische Kirchen Köln e.V., Bd. 9, 1994, S. 32 Fußnote 98: „[…] Die Figuren der Westfront schuf Eduard Schmitz jun.
(1897-1965). […]“

[5] Heinz Firmenich: St. Georg in Köln; Rheinische Kunststätten Bd. 55, 5. Auflage 1980, S. 10
[7] Dominik Meiering, Joachim Oepen: Aufbruch statt Abbruch, Die Kirche St. Johann Baptist in Köln. Druck: Rasch, Bramsche. ISBN

978-3-00-028096-2 S. 99
[8] Rupert Schreiber: St. Gregor. Kirche auf dem Elendsfriedhof, von Groote‘sche Familienkirche; in: Colonia Romanica – Jahrbuch des

Fördervereins Romanische Kirchen Köln e.V., Kölner Kirchen und ihre Ausstattung in Renaissance und Barock , Band 2, Verlag Greven,
Köln 2003/2004; S. 118 (dort als Edmund Schmitz, vermutlich Schreibfehler)

[9] Placidus Mittler: Die Heiligenfiguren im Chor der Abteikirche; herausgegeben von der Benediktinerabtei Michaelsberg, Siegburg
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Creative Commons Attribution-ShareAlike 3.0 Unported - Deed
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•• Das Urheberpersönlichkeitsrecht des Rechteinhabers;
•• Rechte anderer Personen, entweder am Lizenzgegenstand selber oder bezüglich seiner Verwendung, zum Beispiel Persönlichkeitsrechte abgebildeter Personen.

• Hinweis — Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen alle Lizenzbedingungen mitteilen, die für dieses Werk gelten. Am einfachsten ist es, an entsprechender Stelle einen Link auf http:/ / creativecommons. org/ licenses/
by-sa/ 3. 0/ deed. de einzubinden.

Haftungsbeschränkung
Die „Commons Deed“ ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache, aber auch stark vereinfacht wiedergibt. Die Deed selbst
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Examples of suitable formats for Transparent copies include plain ASCII without markup, Texinfo input format, LaTeX input format, SGML or XML using a publicly available DTD, and standard-conforming simple HTML,
PostScript or PDF designed for human modification. Examples of transparent image formats include PNG, XCF and JPG. Opaque formats include proprietary formats that can be read and edited only by proprietary word processors,
SGML or XML for which the DTD and/or processing tools are not generally available, and the machine-generated HTML, PostScript or PDF produced by some word processors for output purposes only.
The "Title Page" means, for a printed book, the title page itself, plus such following pages as are needed to hold, legibly, the material this License requires to appear in the title page. For works in formats which do not have any title
page as such, "Title Page" means the text near the most prominent appearance of the work's title, preceding the beginning of the body of the text.
A section "Entitled XYZ" means a named subunit of the Document whose title either is precisely XYZ or contains XYZ in parentheses following text that translates XYZ in another language. (Here XYZ stands for a specific section
name mentioned below, such as "Acknowledgements", "Dedications", "Endorsements", or "History".) To "Preserve the Title" of such a section when you modify the Document means that it remains a section "Entitled XYZ" according
to this definition.
The Document may include Warranty Disclaimers next to the notice which states that this License applies to the Document. These Warranty Disclaimers are considered to be included by reference in this License, but only as regards
disclaiming warranties: any other implication that these Warranty Disclaimers may have is void and has no effect on the meaning of this License.
2. VERBATIM COPYING
You may copy and distribute the Document in any medium, either commercially or noncommercially, provided that this License, the copyright notices, and the license notice saying this License applies to the Document are reproduced
in all copies, and that you add no other conditions whatsoever to those of this License. You may not use technical measures to obstruct or control the reading or further copying of the copies you make or distribute. However, you may
accept compensation in exchange for copies. If you distribute a large enough number of copies you must also follow the conditions in section 3.
You may also lend copies, under the same conditions stated above, and you may publicly display copies.
3. COPYING IN QUANTITY
If you publish printed copies (or copies in media that commonly have printed covers) of the Document, numbering more than 100, and the Document's license notice requires Cover Texts, you must enclose the copies in covers that
carry, clearly and legibly, all these Cover Texts: Front-Cover Texts on the front cover, and Back-Cover Texts on the back cover. Both covers must also clearly and legibly identify you as the publisher of these copies. The front cover
must present the full title with all words of the title equally prominent and visible. You may add other material on the covers in addition. Copying with changes limited to the covers, as long as they preserve the title of the Document
and satisfy these conditions, can be treated as verbatim copying in other respects.
If the required texts for either cover are too voluminous to fit legibly, you should put the first ones listed (as many as fit reasonably) on the actual cover, and continue the rest onto adjacent pages.
If you publish or distribute Opaque copies of the Document numbering more than 100, you must either include a machine-readable Transparent copy along with each Opaque copy, or state in or with each Opaque copy a
computer-network location from which the general network-using public has access to download using public-standard network protocols a complete Transparent copy of the Document, free of added material. If you use the latter
option, you must take reasonably prudent steps, when you begin distribution of Opaque copies in quantity, to ensure that this Transparent copy will remain thus accessible at the stated location until at least one year after the last time
you distribute an Opaque copy (directly or through your agents or retailers) of that edition to the public.
It is requested, but not required, that you contact the authors of the Document well before redistributing any large number of copies, to give them a chance to provide you with an updated version of the Document.
4. MODIFICATIONS

https://en.wikipedia.org/wiki/Lizenzbestimmungen_Commons_Attribution-ShareAlike_3.0_Unported
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Lizenzbestimmungen_Commons_Attribution-ShareAlike_3.0_Unported)
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Free_Software_Foundation
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You may copy and distribute a Modified Version of the Document under the conditions of sections 2 and 3 above, provided that you release the Modified Version under precisely this License, with the Modified Version filling the role
of the Document, thus licensing distribution and modification of the Modified Version to whoever possesses a copy of it. In addition, you must do these things in the Modified Version:
• A. Use in the Title Page (and on the covers, if any) a title distinct from that of the Document, and from those of previous versions (which should, if there were any, be listed in the History section of the Document). You may use

the same title as a previous version if the original publisher of that version gives permission.
• B. List on the Title Page, as authors, one or more persons or entities responsible for authorship of the modifications in the Modified Version, together with at least five of the principal authors of the Document (all of its principal

authors, if it has fewer than five), unless they release you from this requirement.
• C. State on the Title page the name of the publisher of the Modified Version, as the publisher.
• D. Preserve all the copyright notices of the Document.
• E. Add an appropriate copyright notice for your modifications adjacent to the other copyright notices.
• F. Include, immediately after the copyright notices, a license notice giving the public permission to use the Modified Version under the terms of this License, in the form shown in the Addendum below.
• G. Preserve in that license notice the full lists of Invariant Sections and required Cover Texts given in the Document's license notice.
• H. Include an unaltered copy of this License.
• I. Preserve the section Entitled "History", Preserve its Title, and add to it an item stating at least the title, year, new authors, and publisher of the Modified Version as given on the Title Page. If there is no section Entitled

"History" in the Document, create one stating the title, year, authors, and publisher of the Document as given on its Title Page, then add an item describing the Modified Version as stated in the previous sentence.
• J. Preserve the network location, if any, given in the Document for public access to a Transparent copy of the Document, and likewise the network locations given in the Document for previous versions it was based on. These

may be placed in the "History" section. You may omit a network location for a work that was published at least four years before the Document itself, or if the original publisher of the version it refers to gives permission.
• K. For any section Entitled "Acknowledgements" or "Dedications", Preserve the Title of the section, and preserve in the section all the substance and tone of each of the contributor acknowledgements and/or dedications given

therein.
• L. Preserve all the Invariant Sections of the Document, unaltered in their text and in their titles. Section numbers or the equivalent are not considered part of the section titles.
• M. Delete any section Entitled "Endorsements". Such a section may not be included in the Modified Version.
• N. Do not retitle any existing section to be Entitled "Endorsements" or to conflict in title with any Invariant Section.
• O. Preserve any Warranty Disclaimers.
If the Modified Version includes new front-matter sections or appendices that qualify as Secondary Sections and contain no material copied from the Document, you may at your option designate some or all of these sections as
invariant. To do this, add their titles to the list of Invariant Sections in the Modified Version's license notice. These titles must be distinct from any other section titles.
You may add a section Entitled "Endorsements", provided it contains nothing but endorsements of your Modified Version by various parties--for example, statements of peer review or that the text has been approved by an organization
as the authoritative definition of a standard.
You may add a passage of up to five words as a Front-Cover Text, and a passage of up to 25 words as a Back-Cover Text, to the end of the list of Cover Texts in the Modified Version. Only one passage of Front-Cover Text and one of
Back-Cover Text may be added by (or through arrangements made by) any one entity. If the Document already includes a cover text for the same cover, previously added by you or by arrangement made by the same entity you are
acting on behalf of, you may not add another; but you may replace the old one, on explicit permission from the previous publisher that added the old one.
The author(s) and publisher(s) of the Document do not by this License give permission to use their names for publicity for or to assert or imply endorsement of any Modified Version.
5. COMBINING DOCUMENTS
You may combine the Document with other documents released under this License, under the terms defined in section 4 above for modified versions, provided that you include in the combination all of the Invariant Sections of all of
the original documents, unmodified, and list them all as Invariant Sections of your combined work in its license notice, and that you preserve all their Warranty Disclaimers.
The combined work need only contain one copy of this License, and multiple identical Invariant Sections may be replaced with a single copy. If there are multiple Invariant Sections with the same name but different contents, make the
title of each such section unique by adding at the end of it, in parentheses, the name of the original author or publisher of that section if known, or else a unique number. Make the same adjustment to the section titles in the list of
Invariant Sections in the license notice of the combined work.
In the combination, you must combine any sections Entitled "History" in the various original documents, forming one section Entitled "History"; likewise combine any sections Entitled "Acknowledgements", and any sections Entitled
"Dedications". You must delete all sections Entitled "Endorsements".
6. COLLECTIONS OF DOCUMENTS
You may make a collection consisting of the Document and other documents released under this License, and replace the individual copies of this License in the various documents with a single copy that is included in the collection,
provided that you follow the rules of this License for verbatim copying of each of the documents in all other respects.
You may extract a single document from such a collection, and distribute it individually under this License, provided you insert a copy of this License into the extracted document, and follow this License in all other respects regarding
verbatim copying of that document.
7. AGGREGATION WITH INDEPENDENT WORKS
A compilation of the Document or its derivatives with other separate and independent documents or works, in or on a volume of a storage or distribution medium, is called an "aggregate" if the copyright resulting from the compilation
is not used to limit the legal rights of the compilation's users beyond what the individual works permit. When the Document is included in an aggregate, this License does not apply to the other works in the aggregate which are not
themselves derivative works of the Document.
If the Cover Text requirement of section 3 is applicable to these copies of the Document, then if the Document is less than one half of the entire aggregate, the Document's Cover Texts may be placed on covers that bracket the
Document within the aggregate, or the electronic equivalent of covers if the Document is in electronic form. Otherwise they must appear on printed covers that bracket the whole aggregate.
8. TRANSLATION
Translation is considered a kind of modification, so you may distribute translations of the Document under the terms of section 4. Replacing Invariant Sections with translations requires special permission from their copyright holders,
but you may include translations of some or all Invariant Sections in addition to the original versions of these Invariant Sections. You may include a translation of this License, and all the license notices in the Document, and any
Warranty Disclaimers, provided that you also include the original English version of this License and the original versions of those notices and disclaimers. In case of a disagreement between the translation and the original version of
this License or a notice or disclaimer, the original version will prevail.
If a section in the Document is Entitled "Acknowledgements", "Dedications", or "History", the requirement (section 4) to Preserve its Title (section 1) will typically require changing the actual title.
9. TERMINATION
You may not copy, modify, sublicense, or distribute the Document except as expressly provided for under this License. Any other attempt to copy, modify, sublicense or distribute the Document is void, and will automatically terminate
your rights under this License. However, parties who have received copies, or rights, from you under this License will not have their licenses terminated so long as such parties remain in full compliance.
10. FUTURE REVISIONS OF THIS LICENSE
The Free Software Foundation may publish new, revised versions of the GNU Free Documentation License from time to time. Such new versions will be similar in spirit to the present version, but may differ in detail to address new
problems or concerns. See http:/ / www. gnu. org/ copyleft/ .
Each version of the License is given a distinguishing version number. If the Document specifies that a particular numbered version of this License "or any later version" applies to it, you have the option of following the terms and
conditions either of that specified version or of any later version that has been published (not as a draft) by the Free Software Foundation. If the Document does not specify a version number of this License, you may choose any version
ever published (not as a draft) by the Free Software Foundation.
ADDENDUM: How to use this License for your documents
To use this License in a document you have written, include a copy of the License in the document and put the following copyright and license notices just after the title page:

Copyright (c) YEAR YOUR NAME.
Permission is granted to copy, distribute and/or modify this document
under the terms of the GNU Free Documentation License, Version 1.2
or any later version published by the Free Software Foundation;
with no Invariant Sections, no Front-Cover Texts, and no Back-Cover Texts.
A copy of the license is included in the section entitled
"GNU Free Documentation License".

If you have Invariant Sections, Front-Cover Texts and Back-Cover Texts, replace the "with...Texts." line with this:
with the Invariant Sections being LIST THEIR TITLES, with the
Front-Cover Texts being LIST, and with the Back-Cover Texts being LIST.

If you have Invariant Sections without Cover Texts, or some other combination of the three, merge those two alternatives to suit the situation.
If your document contains nontrivial examples of program code, we recommend releasing these examples in parallel under your choice of free software license, such as the GNU General Public License, to permit their use in free
software.

http://www.gnu.org/copyleft/.
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